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Sitzungsvorlage Nr. 013/2011 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

02.02.2011 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 03.02.2011 nicht öffentlich 

 
  
 
Betreff:   
Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Sande 
 
Sachverhalt: 
 
Auf den Antrag der Ortswehr Sande aus Februar 2010 auf Errichtung eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses ist ein Arbeitskreis gebildet worden. Dieser besteht aus Ratsvertretern, der 
Führungsspitze der Feuerwehr sowie Vertretern der Verwaltung. 
 
Einvernehmen bestand von vorne herein darin, einen Standort für das neue Feuerwehrgerätehaus zu 
suchen, der einsatztechnisch günstig gelegen ist und gleichzeitig für die Zukunft 
Erweiterungsmöglichkeiten bietet.  
Hierzu sind von der Feuerwehr verschiedene Aspekte aufgezeigt worden, die in der Sitzung näher 
erläutert werden sollen.  
 
Letztlich hat sich der Arbeitskreis übereinstimmend für das Grundstück Bahnhofstraße 33/35 (ehemals 
Druckerei Klein bzw. FRF) ausgesprochen. Dieser Standort ist unter Berücksichtigung der neuen 
Bahnüberführung Deichstraße verkehrsgünstig optimal belegen und bietet zudem 
Erweiterungsmöglichkeiten. Dabei ist berücksichtigt worden, dass das vorhandene Betriebsgebäude 
teilweise abgerissen werden soll und in Teilen aber weiter genutzt werden kann. Neben den hierfür 
erforderlichen Umbauarbeiten wäre damit „lediglich“ die Errichtung einer Fahrzeughalle erforderlich.  
 
Der Arbeitskreis empfiehlt, dass die Ansiedlung des neuen Standortes sowohl in der Ortswehr Sande 
als auch im Gemeindekommando diskutiert und weiter entwickelt wird. Gleichzeitig soll die Verwaltung 
beauftragt werden, Angebote für Fachplanungen zur Errichtung des Objektes einzuholen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Errichtung eines neuen Feuerwehrwehrgerätehauses in Sande auf dem Grundstück 
Bahnhofstraße 33/35 wird favorisiert. Die Ortswehr Sande und das Gemeindekommando werden 
beauftragt, hierfür ein Nutzungskonzept zu entwickeln.  
Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote für Fachplaner zur Realisierung des Projektes einzuholen. 
 
 
 
 
 
 
Oltmann   Wesselmann 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 


